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Wichtige Termine 

RAG-Mitgliederversammlung mit Projekt-

messe am 15.01.2018 ab 16:00 Uhr auf 

dem Rittergut Nickelsdorf (Tenne) 

Stellenausschreibung „Unterstützungsnetzwerk 

LandSCHAFtspflege“ 

Für das Projekt „Aufbau eines Unterstützungsnetzwerkes zur 

Vermittlung von Landschaftspflegetechnik“ sucht die RAG Saale-

Holzland ab 01.01.2018 eine/n Projektmitarbeiter/in (30 Wo-

chenstunden).  

Nähere Informationen zu den Projektinhalten, den damit ver-

bundenen Aufgaben und persönlichen Voraussetzungen finden 

Sie auf der RAG-Homepage www.rag-sh.de unter der Rubrik 

„Aktuelles“.  

Das Projekt wurde beantragt im Rahmen der Förderrichtlinie des TMIL 

„Förderung in der Land-, Forst- und Ernährungswirtschaft (LFE) und 

wird ausgeschrieben unter Vorbehalt einer Fördermittelzusage. 

 

Beschlussfassung LEADER-Projekte 2017 

Während der Vorstandssitzung am 20.07.2017 konnten aufgrund 

der Fülle der Projekte nicht alle Beschlüsse gefasst werden. Da-

her wurde zur Vorstandssitzung am 30.08.2017 in Eisenberg 

über weitere eingegangene Projektanträge abgestimmt. Folgen-

de Vorhaben wurden für eine Förderung ausgewählt:  

Projektaufruf „Mehr Qualität für unsere Gäste - Pilotregion Saa-

leradweg“ 

• Einzelprojekt „Modernisierung der Ferienwohnung Saaletal-

blick in Golmsdorf“ (Detlef Gerbig) 

• Einzelprojekt „Modernisierung der Gästezimmer Gerbig in 

Golmsdorf“ (Mario Gerbig) 

• Einzelprojekt „Modernisierung der Pension am Markt in 

Camburg“ (Dennis Hannich) 

• Einzelprojekt „Modernisierung der Ausspanne zum Graf in 

Dorndorf“ (Wolf-Dieter Graf) 

 

 

 

Kontakt:  

Tel. 036693/2309-16 oder -

36, Email: info@rag-sh.de 

 

 

 

 

Bewerbungen bitte bis 

15.12.2017 an:  

Regionale Aktionsgruppe 

(RAG) Saale-Holzland e.V., 

Frau Ina John, Nickelsdorf 1, 

07613 Crossen oder per 

Email an: info@rag-sh.de  
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LEADER-Projektaufruf vom 18.05.2017 

• Laser-Biathlon-Schießanlage (Sportverein Tautenhain e.V.) 

 

HolzlandCash – Überblick über unterstützte          

Jugendprojekte im Jahr 2017 

• „Windkraft-Forum“ in Milda                                                              

(Schüler der Freien Ganztagsschule Milda) 

• „Milda is(s)t bunt! – Kochen und Kennenlernen“                       

(Schüler der Freien Ganztagsschule Milda) 

• „Winter Wonderland Schulball“                                                          

(Schüler des Gymnasiums Stadtroda) 

• „Schülercatering – Von Schülern für Schüler“                                  

(Schüler des Gymnasium Stadtroda) 

• „Grünes Klassenzimmer in Dorndorf“                                             

(Schüler der Regelschule Dorndorf) 

• „Erstellen einer Graffitiwand für die Friedensschule                

Hermsdorf“ (Schüler der Regelschule Hermsdorf) 

• „Sommerdisco zum letzten Schultag 2017“                            

(Nelecom-Gruppe Kahla) 

• „Rainbow – Ein Ort so bunt wie das Leben“ (Errichtung eines 

Mehrgenerationenspielplatzes in Dorndorf-Steudnitz) (Kin-

der und Jugendl. aus Naschhausen, Dorndorf und Steudnitz) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Weitere Informationen zum 

HolzlandCash 

auf www.holzlandcash.de 

 

Jugendbeirat der RAG Saa-

le-Holzland e.V. 

Email:  

info@holzlandcash.de 
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Aktuelle Befragung zum Thema                               

„Soziale Angebote im ländlichen Raum“  

Die RAG Saale-Holzland e.V. hat sich zur Bearbeitung des The-
mas „Soziale Angebote im ländlichen Raum“ Unterstützung von 

der Ernst-Abbe-Hochschule Jena geholt. Fünf Studentinnen be-

schäftigen sich dabei in ihrer Forschungs-und Entwicklungsarbeit 

mit dem Saale-Holzland-Kreis. 

Ein großer Teil ihrer Arbeit nimmt die Erfassung der Situation der 

Menschen vor Ort ein. Dazu führen die Studierenden bis Jahres-

ende eine Einwohnerbefragung in 23 Gemeinden mit geringer 

Bevölkerungsdichte durch. (siehe nebenstehende Auflistung)  

Für eine seriöse Auswertung brauchen sie mindestens 10 Be-

fragte unterschiedlichen Alters aus jeder Gemeinde. Die Stu-
dentinnen sind für die Befragung daher direkt in den Orten un-

terwegs oder auf den lokalen Weihnachtsmärkten anzutreffen. 

Der Fragebogen ist aber auch auf www.rag-sh.de unter der 

Rubrik „Aktuelles“ zu finden und kann selbstständig von zu Hau-

se aus ausgefüllt und bis 31.12.2017 an die RAG versandt wer-

den (per Email an studiengruppe@rag-sh.de oder postalisch an 

RAG Saale-Holzland e.V., Nickelsdorf 1, 07613 Crossen).  

Zielstellung der Arbeit ist es, Bedarfe aufzunehmen und auf 

Grundlage der Untersuchungen eventuelle Versorgungslücken 

aufzudecken. So können darauf aufbauend in der Region ge-
meinsam bedarfsgerechte Angebote entwickelt werden.  

Wir freuen uns auf Ihre Mithilfe, indem Sie selbst an der Befra-

gung teilnehmen oder andere dazu ermuntern, sich daran zu 

beteiligen. Vielen Dank!  

Die Auswertung findet selbstverständlich anonymisiert statt! 

 

 

 

 

 

 

 

Speziell die Bewohner der 

nachfolgenden Gemeinden 

sind angesprochen, sich an 

der Befragung zu beteiligen:  

Altenberga, Bremsnitz,  

Frauenprießnitz,  

Freienorla, Hummelshain, 

Jenalöbnitz, Karlsdorf,  

Kleinbockedra,  

Kleinebersdorf,  

Petersberg, Poxdorf,  

Rattelsdorf,  

Ruttersdorf-Lotschen, 

Scheiditz, Tautenburg,  

Thierschneck, Tissa,  

Trockenborn-Wolfersdorf,  

Unterbodnitz, Waldeck,  

Waltersdorf, Weißbach 
und Zimmern. 

 

Kontakt:  

Anett Tittmann 

Tel.: 036693/2309-36 

Email: info@rag-sh.de 
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RAG-Exkursion im Oktober 2017 

Auch in diesem Jahr war die RAG wieder auf Exkursion, um sich 

mit anderen LEADER-Akteuren auszutauschen und interessante 
Projekte zu besichtigen. Die diesjährige Rundreise führte die 

Teilnehmer ins Greizer Land, in die Wartburgregion, die thüringi-

sche und hessische Rhön sowie in die hessische Vogelsbergregi-

on.  

Die Themen und Projekte waren sehr vielfältig. So wurde bei-

spielsweise ein leerstehendes Autohaus in Dermbach besucht, 

welches als Eiscafé aus- und umgebaut wird und Bauernhof-Eis 

aus der eigenen Produktion anbietet; die Arche Rhön als touristi-

sches Großprojekt in der thüringischen Rhön; die Hofkäserei in 

Gersfeld, mit welcher sich Katja Richter als Milchbäuerin ein 
Zusatzeinkommen aufbaut sowie die digitale Mitfahrerbank 

fairFahrt in Romrod. 

Auch die Übernachtung in krenzers.rhön Schäferwagen und 

Themenzimmern zu Rhönschaf und Apfel waren ganz im Sinne 

von LEADER themenübergreifend und innovativ. Während der 

Exkursion gab es zudem Gelegenheit für den Austausch unterei-

nander und mit den Akteuren aus den anderen Regionen, um 

neue Anregungen für die Entwicklung der Saale-Holzland-Region 

zu sammeln.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 1: Abb. 1: RAG Saale-Holzland zu Besuch im Eiscafé in Dermbach (Quelle: RAG Saale-Holzland e.V.) 
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EnergieTeam: 1. Aktionstag am Energieradweg  

Am 24. September 2017 fand der erste Aktions-

tag am Energieradweg statt. Entlang des Teil-
stücks zwischen Döbritschen und Schkölen öff-

neten die Betreiber der Erneuerbare-Energien-

Anlagen ihre Türen und boten Führungen an. 

So konnten exklusive Einblicke in das Wasser-

kraftwerk in Döbritschen, die Windenergieanla-

gen und die Biogasanlage in  Frauenprießnitz 

sowie in die Welszucht und das Heizkraftwerk 

in Schkölen gewonnen werden. Abgerundet 

wurde das Programm auf dem Platz vor dem 

Rittergut in Schkölen.  

Auf diesem konnten sich die Besucher über das 

Thema e-Mobilität informieren, e-Bikes testen, 

die Energieberatung der Stadtwerke Eisenberg 

in Anspruch nehmen und sich an den Expona-

ten des Jugendforschungscamps ausprobieren. 

Für das leibliche Wohl sorgten die Schkölener 

Vereine. Insgesamt  eine gelungene Veranstal-

tung, die im nächsten Jahr ihre Fortsetzung 

finden soll. Wenn Sie Ideen und Anliegen für 

den nächsten Radaktionstag haben, melden Sie 
sich gerne bei Julia Baumert. 

 

EnergieTeam: Grundschule Ottendorf erhält            

Bildungsmaterialien  

„Lernen durch Anfassen“ lautet das Motto von LEGO Education. 

Denn wer etwas selbst gestaltet und mit eigenen Händen ein 

Problem löst, der versteht Inhalte besser.  

Damit trifft es genau den Nerv des Jugendforschungscamps für 

Erneuerbare Energien - Lernen mit Lehrplanbezug und jeder 
Menge Spaß. Diese und andere Materialen wie Experimentier-

boxen „Naturphänomene“ und „Stromkreis“ von Cornelsen Ex-

perimenta stehen nach den Winterferien 2018 auch anderen 

Grundschulen der Saale-Holzland-Region zur Ausleihe zur Verfü-

gung. 

 

 

 

 

Kontakt:  

Julia Baumert 

Tel.: 036693/2309-22  

Email: j.baumert@rag-sh.de 

  

 

 

 

Abb. 2: Führung durch die Welszucht in Schkölen anlässlich des Aktions-

tags am Energieradweg 2017 (Quelle: RAG Saale-Holzland e.V.) 
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Neues von der NATURA 2000-Station                         

„Mittlere Saale“ 

Die Natura 2000-Station „Mittlere Saale“ lässt erste Maßnahmen 
zum Schutz von seltenen und streng geschützten Tier- und Pflan-

zenarten und zur Entwicklung von bedrohten Biotopen umset-

zen.  

Mit finanzieller Unterstützung über das „Programm zur Förde-

rung von Maßnahmen des Naturschutzes und der Landschafts-

pflege in Thüringen (NALAP)“ soll ein Amphibienschutzzaun an-

geschafft werden, um diesen an der Ortsverbindungstraße L 

1070 zwischen Trotz und Hermsdorf, auf Höhe des Waldhotels 

„Ziegenböcke“,  errichten zu können. Diese Landesstraße durch-

schneidet einen Gewässerkomplex aus mehreren Teichen, in 
denen die gefährdete Art „Kammmolch“ und verschiedene 

Froschlurche vorkommen. Ein Gutachten zu dem dortigen Fau-

na-Flora-Habitat 136 „An den Ziegenböcken“ beschrieb die Ge-

fahr des Verkehrstodes an dieser Stelle als eine Hauptursache 

für den Rückgang der Kammmolchpopulation. Mit dem geplan-

ten Schutzzaun sollen die im Frühjahr wandernden Amphibien 

vor dem Überqueren der Straße abgefangen und durch die Mit-

arbeiter der Natura 2000-Station über die zu querende Straße 

befördert werden, um das dahinter liegende Laichgewässer er-

reichen zu können. Für den Wochenendeinsatz werden noch 
Naturfreunde gesucht, welche die Fangeinrichtung betreuen 

können. Dafür kann eine finanzielle Aufwandsentschädigung 

ausgezahlt werden.  

Am Hornissenberg westlich von Kahla sollen zudem Landschafts-

pflegemaßnahmen durchgeführt werden. Eine zu beauftragende 

Fachfirma wird artenreiche Halbtrockenrasen mit der Lebens-

raumtypenbezeichnung 6210 „Trespen-Schwingel-Kalk-Trocken-

rasen“ von aufkommenden Gehölzen befreien, um den dort 

vorkommenden besonderen Orchideenbeständen wieder mehr 
Licht und Raum geben zu können. Der Hornissenberg ist Teil des 

europäischen Schutzgebietsnetzes „Natura 2000“ und mit der 

Bezeichnung „FFH-Geb.-Nr. 130: Reinstädter Berge-Langer 

Grund“ gelistet. 

 

Eine schöne Adventszeit wünscht Ihnen allen       

das Team der RAG Saale-Holzland e.V. 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt:  

Dirk Senkpiel und  

Dr. Angelika Thuille 

Tel.: 036693/2309-45 

Email: 

d.senkpiel@natura2000-

thueringen.de 

a.thuille@natura2000-

thueringen.de 
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036693-23090, Email: info@rag-sh.de, 

Homepage: www.rag-sh.de 

Redaktion: Anett Tittmann 

RAG Saale-Holzland e.V.: eingetrage-

ner Verein beim Amtsgericht Stadtroda 

unter Nr. VR 798, Vorstandsvorsitzen-

der: Andreas Heller, Stellvertreter: 

Dietrich Heiland und Dr. Siegfried 

Stenzel 

Förderung: Die Arbeit der RAG im 

Rahmen des LEADER-Managements 

wird gefördert durch die Europäische 

Union und den Freistaat Thüringen aus 

dem Europäischen Landwirtschafts-

fonds für die Entwicklung des ländli-

chen Raumes (ELER) 

 

Hier investieren Europa und der Freistaat 

Thüringen in die ländlichen Gebiete 


